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Freitag, 12.04.2013
von 14.00 bis 17.00 Uhr

Förderverein „Märchenland in Ritterhand e.V.“
Waldenburger Straße 77, 09337 Callenberg OT Langenchursdorf

hoppelt durch das schöne Chursbachtal,

er will „Zur Alten Schule“, dort ist Osterbäumchenwahl.

Alle Kinder haben ihre Bäumchen schön geschmückt,

was nicht nur den Osterhasen voll und ganz entzückt.

Doch nun hat er die Qual der Wahl,

Eröffnung 14.00 Uhr
mit Chorprogramm und Theaterstück
„Burgfräulein Li und der Raubritter
Karabasso“ in der Turnhalle

- Präsentation der
Ganztagsangebote
und des Fördervereins

- Bastel- und Mitmachangebote

- Tombola -Kaffee und Kuchen

in der
Grundschule Callenberg
im OT Langenberg

wer gewinnt in diesem Jahr den Osterhasenpokal.

Der Osterhase

Bitte lesen Sie
auf Seite 2 weiter!
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Die nächste Mitgliederversammlung der JG Falken findet am Freitag
dem 05.04.2013 um 19.00 Uhr im Gasthof Falken statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassenführers
3. Informationen
4. Beschlussfassung

Wir bitten alle Landeigentümer der Gemarkung Falken an der
Versammlung teilzunehmen.                     Matthias Hartelt, Vorstand

Die Gemeindeverwaltung beabsichtigt diesen
Bungalow im Angebotsverfahren zu verkaufen.
Grunddaten: Holzbungalow mit Satteldach
Breite 3,90 m; Länge 4,95 m
Verkaufsbedingungen:
Der Bungalow ist vom Erwerber eigenständig zu demontieren.
Alle dabei anfallenden Rückstände sind von diesem zu entsorgen.
Die vorgenannten Leistungen sind kostenfrei für den Veräußerer
und in Verantwortung des Erwerbers durchzuführen.

Ihr Angebot richten Sie bitte bis zum 02.04.2013 an:
Gemeindeverwaltung Callenberg
Rathausstraße 40, 09337 Callenberg  OT Falken

Jagdgenossenschaft Falken

Die Jagdgenossenschaft Langenberg führt am Freitag,
dem 19.04.2013, um 19.30 Uhr,
im Gasthaus „Erbgericht“, OT Langenberg, eine Mitglieder-
versammlung durch.

Tagesordnung:
 1. Bericht des Jagdvorstandes
 2. Bericht des Kassenführers
 3. Bericht eines Jagdpächters
 4. Verschiedenes

Im Anschluss laden wir alle Mitglieder zu einem geselligen
Beisammensein ein.                                    B. Börnig, Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft
Langenberg

Fortsetzung von Seite 1

Liebe Einwohner der Gemeinde Callenberg,

nach der langen Winterzeit kommt nun bald der Frühling und
das Osterfest steht vor der Tür.
Auch in diesem Jahr organisiert unser Verein den
Osterbäumchenwettberwerb der Kindereinrichtungen
unseres Ortes.
Die geschmückten Bäumchen stehen vor dem
Cafe & Restaurant „Zur Alten Schule“  im Ortsteil Callenberg,
An der Schule 1.
Wir bedanken uns herzlich bei Familie Wetzet und dem Team
der Gaststätte für die Unterstützung und die Stiftung der Preise
für den diesjährigen Wettbewerb.
Am Dienstag, dem 26.03.2013 wird die Jury ab 15.30 Uhr die
Wertung vornehmen und im Anschluss daran, gegen 16.00
Uhr dem Sieger den Osterhasen-Wanderpokal der
Gemeinde überreichen.

Wir laden Sie ein, die von unseren Kindern liebevoll gestalteten
Osterbäumchen bei einem Osterspaziergang zu besichtigen
und sich an den kleinen kreativen Kunstwerken der Kinder zu
erfreuen und wünschen Ihnen ein frohes Osterfest.
Der Vorstand des Märchenland in Ritterhand e.V.
im Namen der Vereinsmitglieder, Kinder und Mitarbeiter der
Kindertagesstätte „Märchenland“ Langenchursdorf

des Springbrunnenverein im OT Langenchursdorf

Holzbungalow

unser nächstes Treffen findet am Donnerstag,
dem 11. April 2013 um  19:30 Uhr im Gasthaus „Erholung“
in Langenchursdorf statt.           S. Junghans

Hallo
liebe Oldtimerfreunde,

Einladung

Zu der am  Donnerstag, dem
28. März 2013 um 19.30 Uhr
im Gasthaus „Erholung“
Langenchursdorf stattfindenden
Mitgliederversammlung des
RG+RK-Zuchtverein S 721
wird hiermit herzlich eingeladen

Tagesordnung:

Einladung

- Begrüßung
- Verlesen der letzten Niederschrift
- der Zuchtwart hat das Wort
- Vereinsangelegenheiten
- Mitgliederanliegen
- Verschiedenes
Interessierte Gäste sind willkommen.

           R. Nitschke,Vereinsvorsitzender

mehr dazu auf Seite 11
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AMTLICHER TEIL
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Vorlage Nr. 04/2013
Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- und
Gewerbesteuer (Hebesatz-Satzung) für das Jahr 2013
Der Gemeinderat hat die Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für
die Grund- und Gewerbesteuer in der Gemeinde Callenberg für das
Haushaltsjahr 2013 abgelehnt.

Vorlage Nr. 18/2013
Neubau Schulsporthalle im OT Langenberg
1. Grundsatz

Der Gemeinderat hat beschlossen, dem Bau der Schulsporthalle zum
schnellstmöglichen Zeitpunkt (Erhalt des erforderlichen Fördermittel-
bescheides der SAB) zuzustimmen.

2. Vergabe
2.1 Baumeisterarbeiten
Der Gemeinderat beauftragt nach erfolgter öffentlicher Ausschreibung und
Auswertung, vorbehaltlich der Bestätigung von Fördermitteln die Firma
Massiv & Industriebau GmbH mit den Baumeisteraufgaben für die neue
Schulsporthalle. Der Bürgermeister wird beauftragt, nach dem Erhalt der
Fördermittel einen entsprechenden Bauvertrag zu unterzeichnen.
2.2 Stahlbauarbeiten
Der Gemeinderat beauftragt nach erfolgter öffentlicher Ausschreibung und
Auswertung, vorbehaltlich der Bestätigung von Fördermitteln, die Firma
Metalltechnik Tiepner GmbH mit den Stahlbauarbeiten für die neue
Schulsporthalle.
Der Bürgermeister wird beauftragt, nach dem Erhalt der Fördermittel einen
entsprechenden Bauvertrag zu unterzeichnen.

Vorlage Nr. 05/2013
Verkauf der Flurstücke 182/4 und 182/14 (bebaut mit Turnhalle)
Gemarkung Falken
Der Gemeinderat hat beschlossen, das mit der Turnhalle bebaute Flurstück
182/14, Hohensteiner Str. 26, 09337 Callenberg, mit einer Größe von 530
m² sowie das unbebaute Flurstück 182/4 mit einer Größe von 763 m²,
beide Gemarkung Falken, nach erfolgter Ausschreibung an das Autohaus
Esche, Hohensteiner Str. 28, 09337 Callenberg zu verkaufen.
Der Bürgermeister wird mit dem Abschluss des Kaufvertrages beauftragt.

Vorlage Nr. 06/2013
Vertrag mit der Justizvollzugsanstalt (JVA) Chemnitz zur
Gewässersanierung der Gewässer 2. Ordnung
Der Gemeinderat hat beschlossen,
1. die Arbeiten zur Gewässersanierung mit der Justizvollzugsanstalt Chem-

nitz durchzuführen und den Bürgermeister mit dem Vertragsabschluss
zu beauftragen.

2. Herrn Peter Schubert als ehrenamtlichen Berater im Rahmen der Maß-
nahme “Naturschutz/Bachsanierung“  in Zusammenarbeit mit der Justiz-
vollzugsanstalt Chemnitz einzusetzen. Diese ehrenamtliche Tätigkeit
erfolgt freiwillig und unentgeltlich. Zur Abgeltung seiner Beratertätigkeit
erhält Herr Schubert eine Aufwandsentschädigung in Höhe
von 100,00 EUR.

Vorlage Nr. 07/2013
Neubaublöcke Altenburger Str. 10 b-m; Grundsatzbeschluss zum
Verkauf der Wohnblöcke
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Verwaltung zu beauftragen, die
3 Neubaublöcke in der Altenburger Str. 10 b – m mit 104 Wohnungen zu
veräußern. Sie ist berechtigt, alle dafür notwendigen Maßnahmen zu
veranlassen und alle für die Vorbereitungen eines Verkaufes notwendigen
Entscheidungen zu treffen.

Vorlage Nr. 08/2013
Vergabe des Planungsauftrages “Brandschutzmaßnahme 1“ im
Bereich Treppenhaus/Kellerzugänge und Kellerbereiche der
Wohnhäuser Altenburger Str. 10 b – m – Planungsleistungen LpH 1-
8 mit Antragstellung zur Baugenehmigung
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Bürgermeister zu ermächtigen, den
Auftrag für Planungsleistungen (Leistungsphase 1-8 der HOAI) für die
Planung der „Brandschutzmaßnahme 1“ im Bereich Treppenhaus/Keller-
zugänge und Kellerbereiche, der Wohnhäuser Altenburger Str. 10 b – m,
mit der Antragstellung zur Baugenehmigung an der Ingenieurbüro Hertrampf
in Zwickau zu vergeben.

Vorlage Nr. 09/2013
Vergabe des Planungsauftrages “Brandschutzmaßnahme 2“ im Bereich

Die öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl zum Bürgermeister am 03.03.2013 erfolgte
am 06.03.2012 in der Freien Presse.

In der Gemeinderatssitzung vom 25.02.2013 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Das Ergebnis der Wahl zum Bürgermeister am 03. März 2013 im Detail
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Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat am 25.02.2013 in öffentlicher
Sitzung beschlossen, den Vorhaben- und Erschließungsplan “Logistik-Service-
Center Prüstel GmbH, Callenberg“ im Verfahren nach § 12 BauGB
aufzustellen (Beschluss Nr. 14/2013).
Eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB zur Ermittlung der
voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen wird durchgeführt. Der
vom Gemeinderat der Gemeinde Callenberg in seiner Sitzung am 25.02.2013
gebilligte und zur Auslegung bestimmte Vorentwurf des Vorhaben- und
Erschließungsplanes und die Begründung werden zur frühzeitigen
Beteiligung der Öffentlichkeit ausgelegt (Beschluss Nr. 15/2013).
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB liegt der Vorentwurf des Vorhaben- und
Erschließungsplanes, bestehend aus Planzeichnung mit Festsetzungen, der
Begründung mit dem Umweltbericht in der Zeit vom:

25.03.2013 bis einschließlich 25.04.2013

in der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Callenberg, Rathausstraße 40,
09337 Callenberg während der Sprechzeiten:

Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr 13:00 – 18:00 Uhr

Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr 13:00 – 16:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Über die Einleitung des Vorhaben- und Erschließungsplanes nach § 12 BauGB sowie über die
öffentliche Auslegung des Vorentwurfes

„Logistik-Service-Center Prüstel GmbH,
Callenberg“ nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB.

Bekanntmachung

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen zum
Vorhaben- und Erschließungsplan, der Satzung, der Begründung und zum
Umweltbericht schriftlich abgegeben oder während der Dienstzeiten zur
Niederschrift vorgebracht werden.

Callenberg, 26. 02. 2013

Matthäi
Bürgermeister

Anhang
Der künftige räumliche Geltungsbereich des V+E- Planes ergibt sich aus
folgendem Kartenausschnitt (S. 6):

Steigstränge zu den Wohnungen und den Installationsschächten in den
Wohnungen der Wohnhäuser Altenburger Str. 10 b - m in Callenberg -
Planungsleistungen LpH 1-8 mit Antragstellung zur Baugenehmigung
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Bürgermeister zu ermächtigen, den
Auftrag für die Planungsleistungen (Leistungsphase 1-8 der HOAI) für
die Planung der “Brandschutzmaßnahmen 2“ im Bereich der Steigstränge
zu den Wohnungen und den Installationsschächten in den Wohnungen der
Wohnhäuser Altenburger Str. 10 b–m an das Ingenieurbüro Hertrampf in
Zwickau zu vergeben.

Vorlage Nr. 10/2013
Vergabe von Bauleistungen “Los Abbruch und Erneuerung des
Wärme-Dämm-Verbundsystems“ (WDVS) an den Wohnböcken
Altenburger Str. 10 b-m in Callenberg
Wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

Vorlage Nr. 11/2013
Vergabe des Planungsauftrages “Mängelbeseitigung an Balkonanlagen“
an den Wohnhäusern Altenburger Str. 10 b-m in Callenberg – Planungs-
leistungen (LpH 1-8) mit Antragstellung zur Baugenehmigung
Wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

Vorlage Nr. 12/2013
Schließung des Feuerwehrhauses Reichenbach
Wurde von der Tagesordnung abgesetzt und in den Ausschuss verwiesen.

Vorlage Nr. 13/2013
Auftrag zur Vergabe von Bauleistungen “Ersatzneubau obere Brücke
Mühlenweg im OT Falken“
Wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

Vorlage Nr. 14/2013
Einleitung eines Vorhaben-und Erschließungsplan für das Gebiet
“Logistik-Service-Center Prüstel GmbH, Callenberg“
Der Gemeinderat hat die Einleitung eines Vorhaben-und Erschließungs-
planes für das Gebiet „“Logistik-Service-Center Prüstel GmbH Callenberg“
nach § 12 BauGB – anteilig die Flurstücke 131/2, 132/4 der Gemarkung
Obercallenberg beschlossen. Entsprechend § 2 Abs. 4 BauGB wird zur
Ermittlung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen eine
Umweltprüfung durchgeführt. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu
machen (§ 2Abs. 1 Satz 2 BauGB).

Vorlage Nr. 15/2013
Vorentwurf und Auslegung im Rahmen der vorgezogenen Öffentlich-
keitsbeteiligung des Vorhaben-und Erschließungsplanes “Logistik-
Service-Center Prüstel GmbH, Callenberg“
Der Gemeinderat hat beschlossen,
1. den Vorentwurf des Vorhaben-und Erschließungsplanes bestehend aus

dem Planblatt mit textlichen Festsetzungen sowie mit dem Umweltbe-
richt in der vorliegenden Fassung zu billigen. Die ausgewiesene Struk-
turierung der Flächen für eine planmäßige Bebauung wird konzeptionell
bestätigt.

2. Dieser Vorentwurf des Planes ist nach § 3 Abs. 1 BauGB im Rahmen
der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung über einen Zeitraum von
einem Monat öffentlich auszulegen. Die Auslegung ist ortsüblich be-
kannt zumachen.

3. Gleichzeitig mit der vorgezogenen Öffentlichkeitsbeteiligung ist eine
vorgezogene Trägerbeteiligung nach § 4 Abs. 1 Satz 1 BauGB unter
Einbeziehung der Behörden, sonstiger Träger öffentlicher Belange und
Nachbargemeinden durchzuführen. Die übrigenTräger sind zu informieren.
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Im vergangenen Jahr fand aufgrund von Nachfragen und Hinweisen im OT Grumbach am 11.10. und 30.10.2012 eine Verkehrszählung statt.
In der nachfolgenden Auswertung wird dargestellt wie sich die Verkehrsbewegungen zusammensetzen.

Datum Gesamt Geschwindigkeitsklassen Krad   PKW   LKW   LZ
Fahrzeuge 10    20    30     40      50    60    70

Richtung West 209   0    15    23     49      98    21      3   9       185         10       5
11.10.2012

Richtung Ost 209 14    10    17     39    103    24      2 18       173         10       8
11.10 2012

Richtung West 233   2      9    44   164      13      1      0 10       208         14       1
30.10.2012

Richtung Ost 260   4      9    74   152      21      0      0  11      237         12       0
30.10.2012

6

Der Geltungsbereich des Plangebietes umfasst ca. 1,3 ha. Er wird begrenzt im Norden durch die Reichenbacher Straße, im Westen durch die B 180
(Lichtensteiner Straße), im Osten durch Mischbebauung und im Süden durch landwirtschaftliche Nutzfläche.
Flurstücke des Geltungsbereiches: 132/4 (teilweise), 131/2 (teilweise)
angrenzende Flurstücke: 126/2, 130/2, 131/3, 132/3, 132/5, 133, 135/7, Gemarkung Reichenbach.

Kurz berichtet:

NICHTAMTLICHER TEIL

Redaktionsschluss für das Amtsblatt April 2013 unserer Gemeinde ist der 22.03.2013. Später eingehende Artikel können leider
nicht mehr berücksichtigt werden. Erscheinungstag für das Amtsblatt April 2013 ist der 13.04.2013. Bei Zustellungsproblemen
in Bezug auf das Amtsblatt unserer Gemeinde wenden Sie sich bitte an:  WVD Mediengruppe GmbH Tel.: 0371/ 52 89-365 oder
Verlag - layout und design S. Skrabs - Niederfrohna Obere Hauptstraße 8, Tel.: 03722/6007177

In eigener Sache
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Viele Bürgerinnen und Bürger sind froh, endlich der wärmeren Jahreszeit
entgegen zu gehen, vor allem diejenigen, die täglich auf das Verkehrsmittel
Auto angewiesen sind und mit den winterlichen Unbilden am meisten zu
„kämpfen“ haben. Gerade die letzten Februartage waren dafür ein bestes
Beispiel. Mit viel Einsatz und Motivation hat das gesamte Bauhofteam
das Mögliche getan, um die kommunalen Straßen und Wege in einem befahr-
bzw. begehbaren Zustand zu halten. Besonders schwierig erweist sich das,
wenn die in den Wintermonaten auf Hochtouren belastete Technik durch
unvorhergesehene Reparaturen ausfällt. Dann sind Improvisation, schnelles
Handeln und die ohnehin schon hohe Einsatzbereitschaft noch mehr
gefordert.  Auch in diesem Jahr versagte gerade an einem Wochenende
unser „in die Jahre gekommener“ Radlader seinen Dienst. Er wird u.a. zur

Dem Frühjahr entgegen!

Beladung der Streuaufsätze mit Salz an den Wochenenden benötigt.
Außerdem fiel ein Multicar gerade in der Hochsaison kurzfristig aus.
Trotzdem war auf den kommunalen Straßen davon nicht’s zu spüren. Dies
wird von vielen Einwohnern durch manch anerkennendes Wort honoriert,
was negative Äußerungen und negatives Verhalten Einzelner nicht
ausschließt. So u.a. geschehen am Wochenende des 23./24. Februar 2013
am Weg zum Tierheim Langenberg, wo ein Autofahrer den Weg durch
Falschparken versperrte und das Signal des Winterdienstfahrzeuges einfach
ignorierte. Aber solche und ähnliche Handlungen sind die Ausnahmen.
Im Großen und Ganzen gibt es zwischen Winterdienst und
Verkehrsteilnehmern ein gegenseitiges Achten und Akzeptieren und so muss
es auch sein, denn der nächste Winter kommt bestimmt.

W. D. Hahn, Bauhofleiter

Der Präsident des Landgerichts teilt den Gemeinden spätestens bis zum
1. April eines Wahljahres (hier: 2013) mit, wie viele Personen dem in
Betracht kommenden Amtsgericht für die Wahl der Schöffen vorgeschlagen
werden müssen.
Danach muss der Gemeinderat bis zum 30.06.2013 die Schöffenvor-
schlagsliste beschlossen haben. Bis zum 31.07.2013 muss die Gemeinde
diese beschlossene Schöffenvorschlagsliste eine Woche lang zu jedermanns
Einsicht ausgelegt haben! Bis zum 15.08.2013 sind die beschlossenen
Schöffenvorschlagslisten samt den dagegen erhobenen Einsprüchen an das
zuständige Amtsgericht zu senden.
Wegen dieser Terminkette möchten wir bereits jetzt öffentlich zu
Bewerbungen für diese Schöffentätigkeit aufrufen und uns für Ihre
Bereitschaft dieses wichtige Ehrenamt bekleiden zu wollen, herzlich
bedanken.

Ebenfalls für die Jahre 2014 bis 2018 sind die Jugendschöffen zu wählen.
Wir möchten Sie bitten, uns bei der Gewinnung persönlich und fachlich
geeigneter Personen für das Amt als Jugendschöffe und zur Erarbeitung
einer Vorschlagsliste zu unterstützen. Bewerbungsunterlagen können in
der Gemeindeverwaltung zur Verfügung gestellt oder auf der Internet-Seite
des Landkreises unter www.landkreis-zwickau.de herunter geladen werden.

Die ausgefüllten Unterlagen müssen bis spätestens am 06. Mai 2013 im
Büro Landrat, Robert-Müller-Straße 4-8 in Zwickau vorliegen.
Bewerbung und Anforderung

Schöffe kann grundsätzlich jeder werden. Das Gesetzt sieht nur wenige
Einschränkungen vor. Das Mindestalter liegt bei 25, das Höchstalter bei 70
Jahren. Erforderlich ist ein guter Leumund sowie wegen der mitunter längeren
Sitzungen eine entsprechende körperliche Eignung.
Jeder Bürger kann sich formlos als Schöffe bei seiner Wohnsitzgemeinde
oder als Jugendschöffe bei dem Jugendamt bewerben.
Schöffen müssen für die Arbeit bei Gericht vom Arbeitgeber freigestellt
werden. In der Regel wird ein Schöffe zu nicht mehr als zwölf Sitzungen im
Jahr herangezogen.  Er erhält eine Entschädigung für den Verdienstausfall
und für die Fahrtkosten.
Dass entsprechende Bewerber ins Amt kommen, können auch die Bürger
der Kommunen verhindern, in denen die Vorschlagslisten für die
Schöffenwahl erstellt werden. Die Listen liegen jeweils eine Woche zur
Einsicht aus, sodass vor der Wahl entsprechende Bedenken geäußert und
berücksichtigt werden können.

Mühlmann, Amtsleiter Haupt-und Ordnungsamt

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
im Jahr 2013 sind die Schöffen und ehrenamtlichen Richter für die Jahre 2014 bis 2018 zu wählen.

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweckverband
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau in Callenberg
vom 02.04. bis 05.04.2013, in der Zeit von 08.00 bis 16.00 Uhr,
planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise.
Betroffen ist die Rußdorfer Straße 2-6.
Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die unver-
meidbaren Ablagerungen  im Leitungsnetz (Sedimente) zielgerichtet auszutragen.
Während der Spülung sind Trübungen des Trinkwassers, Druckschwankungen
oder kurzzeitige Versorgungsunterbrechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen Geräte
unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spülung Ihren Feinfilter
rückzuspülen.

Regionaler Zweckverband  Wasserversorgung

Durch die Osterfeiertage ergeben sich  bei der Abfallentsorgung fol-
gende Terminänderungen:
Karfreitag, 29.03.2013 - auf Samstag, 30.03.2013
Ostermontag, 01.04.2013 - auf Dienstag, 02.04.2013

Sammlung von Schadstoffen und Elektro(nik)- Altgeräten
18.04.2013 10:00 - 10:30 Uhr OT Meinsdorf, Dorfstraße 8 -

Nähe Glascontainer
18.04.2013 11:00 – 11:30 Uhr OT Reichenbach,

Straße des Friedens 40 – KBR
18.04.2013 11:45 – 12:15 Uhr OT Callenberg, Altenburger Str. 6

Sparkasse          KECL GmbH

Achtung! – Geänderte Termine Abfallentsorgung

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung
Spülung des Leitungsnetzes geplant

Bereich Lugau-Glauchau

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte ( 03763 405 405)
zur Verfügung. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!

gez. R a t z gez. U h l m a n n
Hauptabteilungsleiter Produktion Betriebsabteilungsleiter Netze



Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. März 2013

8

Donnerstag, 28. März
09:30 - 12:00 Uhr „HALT e.V. - Beratungszentrum für Soziales“

berät Sie - alles zu „Hartz IV“ und Arbeitslosig-
keit, Ausfüllen von Anträgen, Bewerbungs-
unterlagen u. ä.

Donnerstag, 28. März
19:00 Uhr Hobby- und Spieleabend

Samstag, 06. April
14:00 - Nickelerztagebauausstellung geöffnet mit
17:00 Uhr kompetentem Ansprechpartner

(siehe Ausstellung)

Mittwoch, 10. April
19:00 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung

Thema: neue Regelungen zur
Fahrerlaubnis
Moderator: Herr Müller, Verkehrswacht des
Landkreises Zwickau

Donnerstag, 25. April
09:30 - „HALT e.V. - Beratungszentrum für Soziales“
12:00 Uhr berät Sie - alles zu „Hartz IV“ und Arbeitslo-

sigkeit, Ausfüllen von Anträgen, Bewerbungs-
unterlagen u. ä.

Donnerstag, 25. April
19:00 Uhr Hobby- und Spieleabend

Die Kulturelle Begegnungsstätte
Reichenbach informiert

Veranstaltungen März / April 2013

mit großem Reliefmodell der Landschaft zur Zeit des
Nickelerzabbaus und „Schulgeologische Sammlung“
Öffnungszeiten der Ausstellungen:
Dienstag und Donnerstag: 09:30 - 14:00 Uhr
Zu allen Veranstaltungen sind Sie recht herzlich eingeladen.
                                                                                                      KBR

Ausstellungen / Dauerausstellungen
„Nickelerztagebau
der Region um Callenberg“

Montag 04.03.13 08.00-13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
09.00-15.00 Uhr Klöppelzirkel- u. Handarbeit

Dienstag 05.03.13 09.00-12.00 Uhr Seidenmalerei
13.00-15.00 Uhr Fotozirkel

Mittw. 06.03.13 08.00-12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
Donnerst.07.03.13 08.00-13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)

09.00-14.00 Uhr Klöppelzirkel
Montag 11.03.13 08.00-13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)

09.00-15.00 Uhr Klöppelzirkel u. Handarbeit
Dienstag 12.03.13 09.00-12.00 Uhr Seidenmalerei

13.00-15.00 Uhr Fotozirkel
Mittw. 13.03.13 08.00-12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
Donnerst. 14.03.13 09.00-15.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)

09.00-14.00 Uhr Klöppelzirkel
Montag 18.03.13 08.00-13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)

09.00-15.00 Uhr Klöppelzirkel u. Handarbeit
Dienstag 19.03.13 09.00-12.00 Uhr Seidenmalerei

13.00-15.00 Uhr Fotozirkel
Mittw. 20.03.13 08.00-12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
Donnerst. 21.03.13 09.00-15.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)

09.00-14.00 Uhr Klöppelzirkel
Montag 25.03.13 08.00-13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)

09.00-15.00 Uhr Klöppelzirkel u. Handarbeit
Dienstag 26.03.13 09.00-12.00 Uhr Seidenmalerei

13.00-15.00 Uhr Fotozirkel
09.00-15.00 Uhr Mieterbund Chemnitz

(mit Voranmeldung)
Mittw. 27.02.13 08.00-12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
Donnerst. 28.03.13 10.00-12.00 Uhr Beratung in Reichenbach - KBR

09.00-14.00 Uhr Klöppelzirkel
Jeden Montag, Mittwoch u. Donnerstag (außer letzter Donnerstag im
Monat)  professionelle Beratung zu vielen Fragen u.a. Arbeitslosigkeit
u. Hartz IV (Voranmeldung erwünscht)
Computerkurse bieten wir ganz individuell nach telefonischer Absprache an!
Öffnungszeiten der Lesestube:  Montag-Mittwoch 9.00-15.00 Uhr!
Mieterbund jeden 4. Dienstag im Monat nach Voranmeldung!

HALT e.V. -
Beratungszentrum für Soziales

(Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband)
Oststraße 23 a, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefonisch erreichbar unter 0 37 23/ 4 75 18;  Fax 0 37 23/ 41 43 07
Montag bis Donnerstag von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Veranstaltungsplan für März 2013

Der NABU-Regionalverband Erzgebirgsvorland lädt für den 19.03.2013 zu einem
Vortrag mit dem Titel „Naturexpedition in den Nordural“ ein.
Dr. Thomas Brockhaus berichtet von seiner Reise im vergangenen Sommer.
Dabei präsentiert er Beobachtungen in der Tundra bei Workuta am Nordende

Einladung

des Urals. Die Stadt liegt nördlich des Polarkreises und hat durch das Arbeitslager im vergangenen Jahrhundert
traurige Bekanntheit erlangt.
Im zweiten Teil des Vortrages berichtet Dr. Thomas Brockhaus vom Naturreservat Petschoro-Ilytschskij.
Das Naturreservat, das zum Weltkultur- und Naturerbe gehört, erstreckt sich über eine Fläche von  3,3 Mio.
Hektar und wird auch als die Lunge Europas bezeichnet.
Die Urwälder, für die es in Europa keine vergleichbaren mehr gibt, sind ausgesprochen reich an Tier- und
Pflanzenarten.Ort der Veranstaltung ist der
Gasthof Sittner in Rußdorf, Waldenburger Str. 150 in Limbach-Oberfrohna. Beginn ist 19:00 Uhr.
Der Eintritt ist frei.                                                                                                                   Thomas Polster
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Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/ OT Langenchursdorf
Sprechzeit:
Dienstag: 9.30 - 12.00 Uhr
Telefon: 037608/ 27142

Im Jahre 1863 wurde auf Initiative von Henry Dunant das Rote Kreuz gegründet. Er appellierte für eine bessere Versorgung und den neutralen
Schutz von Verwundeten in bewaffneten Konflikten. Damit fand das Prinzip der Menschlichkeit Eingang in Politik und Gesellschaft.
Das Rote Kreuz selbst entwickelte sich seitdem zur weltweit bedeutendsten humanitären Organisation und umfasst heute 188 Nationale
Rotkreuz- oder Rothalbmondgesellschaften mit rund 100 Millionen Helfern. Rotkreuzler sind in allen Bereichen der Zivilgesellschaft tätig: Sie
stellen die Blutspende- und Rettungsdienste sicher, arbeiten in Pflegeheimen und Kindergärten, helfen Flüchtlingen nach Katastrophen oder
versorgen Obdachlose. Die überwiegende Mehrheit tut dies ehrenamtlich - in Deutschland alleine 400.000 Menschen.
Mit Ihrer Blutspende werden auch Sie Teil dieser großen Gemeinschaft an Helfern! Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit, den nächsten
Blutspendetermin in Ihrer Nähe wahrzunehmen!
Als kleine Aufmerksamkeit erhalten alle Blutspender noch bis 30. April eine Tafel Schokolade unserer „150 Jahre Rotes Kreuz“- Jubiläumsedition.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!                                                                                                                                       Ihr DRK-Blutspendedienst

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Dienstag, den 02.04.13, von 15:30 bis 19:00 Uhr im ehem. Gemeindeamt Callenberg, Hauptstr. 73

oder
am Freitag, den 12.04.13 von 15:30 bis 19:00 Uhr in Langenchursdorf, ehem. Gaststätte., „Turnhalle“

Blutspenden anlässlich Jubiläumsfeier - 150 Jahre Rotes Kreuz

des Deutschen Verkehrssicherheitsrates mit dem neuen Programm für
Verkehrsteilnehmer 50 plus. Durch die Gesprächsrunden führt Sie Ing.
Egon Kakolewski, Verkehrsmoderator des DVR / ADAC im MC
Schmölln e.V.

Mittwoch, 03.04.2013 Thema: Mobil sein - mobil bleiben
Mittwoch, 10.04.2013 Thema: Technik, die das Autofahren

erleichtert
Mittwoch, 17.04.2013 Thema: Regeln und Konflikte im

Straßenverkehr
Mittwoch,  24.04.2013 Thema:   Leistungsfähigkeit und Gesundheit

im Alter

Beginn:  17.00 Uhr
Ort:  Sportlerheim Callenberg, Nordstraße 17, 09337 Callenberg

Für alle älteren Verkehrsteilnehmer, die als Kraftfahrer unterwegs
sind.
Die Teilnahme an den Gesprächsrunden ist kostenlos.
Jeder Teilnehmer erhält einen Teilnahmenachweis.
Veranstalter:  MC Schmölln e.V. im ADAC Hessen-Thüringen

Volkshochschule Altenburger Land Geschäftsstelle
Schmölln

Der DRK–Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V. führt am Sonnabend,
den 23. März 2013 die traditionelle Altkleider–Frühjahrssammlung durch.
Es werden gesammelt: Tragbare Bekleidung, Wäsche, Strickwaren,Hüte,
Heimtextilien, Federbetten, paarweise gebündelte Schuhe.
Nicht gesammelt werden: Teppiche, Auslegeware, Lumpen,
Konfektionsschnitzel, Papier und andere Abfälle.
Bitte legen Sie die Altkleider am Sammeltag bis 8.30 Uhr wetterfest
verpackt in DRK – Sammelsäcken oder in jedem anderen geeigneten
Plastiksack sichtbar am Straßenrand ab.

Da gleichzeitig in allen Orten des DRK–Kreisverbandes Hohenstein–
Ernstthal e.V. die Kleidersammlung stattfindet, ist an diesem Tag in der
Zeit von 8.00 Uhr bis zum Sammlungsende gegen 13.00 Uhr, die
Kreisgeschäftsstelle in Hohenstein–Ernstthal besetzt und unter der
Telefonnummer 03723/42001 für Rückfragen und Hinweise erreichbar.
Wir bitten alle Bürger, diese Spendenaktion zu Gunsten hilfebedürftiger
Menschen tatkräftig zu unterstützen.

Dietmar Fröhlich, Kreisgeschäftsführer; DRK-Kreisverband Hohenstein-Er.

Deutsches Rotes Kreuz führt wieder Kleidersammlung durch

Wir laden Sie hiermit herzlich ein zur Verkehrsinformationsveranstaltung

„Mobil sein - mobil bleiben “

Frauenzentrum Hohenstein -Ernstthal
Friedrich - Engels- Str.  24, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Sprechzeit:
Donnerstag: 15.00 - 16.00 Uhr
Telefon: 03723/769153

Frauen und Beruf  e.V. - ambulant betreutes Wohnen
Wenn Sie Fragen zu unserem Angebot haben oder sich von uns betreuen lassen möchten, wenden Sie sich bitte an uns über die angegebene Adressen
bzw. Telefonnummern. Wir informieren Sie gern über unsere Unterstützungsmöglichkeiten.

Ansprechpartner: Herr Berndt / Frau Hollstein. Der Aufbau unseres ambulant betreuten Wohnens wird gefördert durch die Deutsche Behindertenhilfe
- Aktion Mensch e.V.
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Zum 14. Genealogiestammtisch Limbacher Land, im 6. Jahr ihres Bestehens,
war es den Organisatoren gelungen, einen Vertreter des Hauses Schönburg-
Glauchau als Referenten zu gewinnen. Nicht zu rechnen war mit dem gewaltigen
Interesse der Familien- und Heimatforscher im Großraum Chemnitz – Limbach-
Oberfrohna – Zwickau an dieser Veranstaltung. Insgesamt 125 Teilnehmer,
eine Rekordteilnehmerzahl dieser Veranstaltungsreihe, hatten sich am 06.02.2013
im Felsenkeller des historischen Hotels Lay-Haus in Limbach-Oberfrohna
versammelt.
Georg Graf von Schönburg-Glauchau war mit seinem schönburgischen Herold
(Uwe Zander) erschienen. Unter dem Titel „Die Familie von Schönburg in

Westsachsen“ ging der Referent, unterstützt von seinem Herold, auf die Anfänge
und Ersterwähnung des Geschlechts im 12. Jahrhundert ein, erläuterte eine
Möglichkeit der Herkunft des Wappens, schilderten Ereignisse aus
vorreformatorischer Zeit. Breiten Raum nahm die Geschichte der Familie im für
sie erfolgreichen 16. Jahrhundert ein, als es 12 Familienstämme gab. Weiter
wurde ein spannender Bogen über die Kriegszeiten im 17. und 18. Jahrhundert
geschlagen, bis hin zu den Ereignissen des 19. Jahrhunderts und der Vertreibung
der Familie von den angestammten Besitzungen im 20. Jahrhundert. Der Referent,
als ehemaliger Bundeswehroffizier in der freien Rede geübt, fesselte die
Anwesenden mit seinem Vortrag. Anschließend konnten sowohl Anfragen an
den Referenten gestellt werden, wie auch das persönliche Gespräch mit einem
Vertreter des adligen Hauses und den anderen Teilnehmern gesucht werden.
Am Rande der Veranstaltung kam es zu einem denkwürdigen Treffen. Zwei
Vertreter der ältesten mittelsächsichen Adelsgeschlechter, Georg Graf von
Schönburg-Glauchau und Dr. Rüdiger Freiherr von Schönberg konnten mit den
Organisatoren Christian Kirchner und René Gränz über weitere Vorträge im
Rahmen des Genealogiestammtisches Limbacher Land sprechen.
In den Schlussworten der Organisatoren wurde auf die nächste Veranstaltung am
08.05.2013 zur Vorstellung des Kreisarchivs Zwickauer Land hingewiesen. Einen
Ausblick gab es auch bereits auf den 02./03.11.2013 in Limbach-Oberfrohna.
Hier findet der Genealogiestammtisch erstmals an zwei Tagen mit einem runden
Programm mit Vorträgen, Podiumsdiskussionen, Programmpräsentationen sowie
kostenfreien Erläuterungen zu Familien- und Ortsnamen statt. Nähere
Informationen unter www.kolloquium2013.graenz.name.
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe, Anmeldemöglichkeiten und eine
Rückschau auf bereits erfolgte Veranstaltungen finden sich unter
www.gsl.graenz.name.

Veranstaltungen März 2013

Veranstaltungen April 2013

Schlossbesichtigungen

Veranstaltungen und Ausstellungen
2013 in Waldenburg und Umgebung

Di-Fr 10:00-16:00 Uhr, Sa/So/Feiertage 13:00-17:00 Uhr;

31.03.2013, 10:00- 17:00 Uhr
Schaubacken am Ostersonntag,
Denkmalhof Franken, Waldenburg/OT Franken

31.03.2013, 10.00- 17.00 Uhr
öffentliche Schlossführungen,Schloss Waldenburg

01.04.2013, 17:00 Uhr
Osterkonzert, Schloss Waldenburg
01.04.2013, 10:00-16:00 Uhr
Führungen in der St. Anna Fundgrube Wolkenburg
01.04.2013, 14.30 Uhr
öffentliche Parkführung durch das Tal von Oberwinkel, Grünfelder
Park Waldenburg - Treff: Hotel Grünfelder Schloss
08.04.- 19.04. 2013
Mozartjugendwoche, Waldenburg

Christian Kirchner, Georg Graf von Schönburg Glauchau, Dr. Rüdiger
Freiherr von Schönberg, René Gränz (v. l.)

Ausstellungen im Schloss Waldenburg:

(Dauer jeweils ½ Stunde; keine Anmeldung erforderlich):
Mittwoch und Freitag: 11:00, 13:00, 14:00 und 15:00 Uhr
Sonntag: 13:15, 14:15, 15:15 und 16:15 Uhr
Oktober bis März Sonnabend: 13:15, 14:15, 15:15 und 16:15 Uhr

„Die Familie von Schönburg in Westsachsen“ mit dem
Referenten Georg Graf von Schönburg-Glauchau setzt
die Veranstaltungsreihe Genealogiestammtisch
Limbacher Land erfolgreich fort

Sonntag 17.03. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kinder-
gottesdienst in Langenchursdorf

Samstag 23.03. 09.30 Uhr Kindervormittag in Langenchursdorf
Sonntag 24.03. 09.30 Uhr Jubelkonfirmation in Langenberg
Montag 25.03. 14.30 Uhr Missionskreis in Langenberg

19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Gründon-
nerstag 28.03. 19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Falken
Karfreitag29.03. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Langenberg

14.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Langen-
chursdorf

Oster-
sonntag 31.03. 08.45 Uhr Gottesdienst in Langenberg

10.00 Uhr Familiengottesdienst in
Langenchursdorf

Oster
montag 01.04. 10.00 Uhr Gottesdienst in Falken
Donnerst 04.04. 14.00 Uhr Frauendienst in Langenchursdorf
Sonntag 07.04. 08.45 Uhr Gottesdienst in Langenchursdorf

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Langenberg
08.04. 19.30 Uhr Gebetskreis in Falken

19.30 Uhr Frauenstammtisch in Langenchursdorf
Mittw. 10.04. 19.30 Uhr Offener Gesprächskreis in Langen-

chursdorf
Sonntag 14.04. 10.00 Uhr Konfirmandenvorstellung in Falken
Feste Zeiten und Termine:
Dienstag: 15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Langenberg
Donnerstag: 18.30 Uhr Junge Gemeinde in Langenchursdorf

19.30 Uhr Chor in Langenchursdorf

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo, Mi, Do 09.00-13.00 Uhr; Di 14.00-17.00 Uhr
Telefon: 037608/ 22705 Fax: 037608/ 28351
E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.de

Pfarramt Langenchursdorf

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/
Langenberg lädt Sie herzlich ein
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Zur Jahreshauptversammlung des Rassegeflügel- und Rassekaninchen-
Zuchtverein S 721 Langenchursdorf u. U. e. V. am 22.02.2013 begrüßte der
Vereinsvorsitzende, Ralf Nitschke neben zahlreichen Mitglieder mit
Ehepartnern als Gäste den 2. Stellvertreter des Bürgermeisters der Gemeinde
Callenberg, Herrn Friedemann sowie den 1. Vorsitzenden des Kreisverbandes
Glauchau, für Geflügel, Zuchtfreund Wolfgang Müller, auf das Herzlichste.
In seinem Bericht für das Zuchtjahr 2012 konnte Ralf Nitschke auf viele
Aktivitäten des Vereines verweisen. So erinnerte er an die
Vereinspräsentation zum Schulfest in Langenberg bzw. zum Schul- und
Heimatfest in Falken. 2012 wurden zwei neue Mitglieder im Verein
aufgenommen. Ein Fachvortrag eines Tierarztes stand ebenfalls 2012 auf
dem Programm. Im Dezember besuchten unsere Züchter des Vereines die
Europaschau in Leipzig, was den Höhepunkt des Zuchtjahres darstellte.

Mit besonderem Stolz berichtete der Vorsitzende über die erreichten
Ergebnisse unserer Zuchtfreunde auf den Ausstellungen 2012/13.
Das Größte - was es bis dahin in unserem Verein noch nicht gegeben hat -
ist die Erringung des Titels eines Europameisters, durch unseren Zuchtfreund
René Ackermann in Leipzig mit 2 x vorzüglich,  97 Punkte, 1 x hervorragend,
96 Punkte und 1 x sehr gut, 93 Punkte auf seine Rasse Deutsche Puten blau
mit der Gesamtpunktzahl von 383. Er stellte auch den Europachampion in
seiner Klasse und wurde zur Jahreshaupt-versammlung mit einem
Ehrenteller unseres Vereins nochmals geehrt. Auch unsere anderen Züchter
brauchen sich mit ihren Ergebnissen nicht zu verstecken.
Unser Jugendzüchter Florian Nitschke errang den Bezirksmeistertitel 2012
bei der Jugend  mit der Rasse Bantam goldhalsig. Die Ehrung erfolgte auf
der Bezirksversammlung am 9. März in Annaberg-Buchholz.
Zur Kreisschau 2012 leisteten sich unsere beiden Jugendlichen Florian
Nitschke und Linda Weller ein Kopf-an-Kopf- Rennen. Mit einem Punkt

Kleintierzüchter ziehen positive Bilanz

Sonnab. 16.03. 19.30 Uhr Ehepaarkreis in Callenberg
Sonntag 17.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abend-

mahl, Kindergottesdienst und Kir-
chenkaffee in Grumbach

Donnerst.21.03. 19.30 Uhr Bibel- und Verkündigungsstunde der
Landeskirchlichen Gemeinschaft in
Callenberg

Sonnab. 23.03. ab 09.30 Uhr Kirchenputz in Callenberg
Sonntag 24.03. 09.30 Uhr Lobpreis- und Gebetsgemeinschaft in

Callenberg
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

in Callenberg (im Saal)
Donnerst.28.03. 15.00 Uhr Kinderbasteln im Pfarrhaus

Callenberg
18.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abend-

mahl in Callenberg (im Saal)
Freitag 29.03. 09.00 Uhr Gottesdienst in Grumbach
Sonntag 31.03. 09.45 Uhr Lobpreis- und Gebetsgemeinschaft in

Callenberg
10.15 Uhr Ostergottesdienst mit Kindergottes-

dienst (in der Kirche)
Montag 01.04. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Tauferin-

nerung in Grumbach
Donnerst.04.04. 19.30 Uhr Gemeindebibelabend in Callenberg
Sonnab. 06.04. 09.30 Uhr Kinderkreis in Callenberg
Sonntag 07.04. 09.00 Uhr Gottesdienst mit in Callenberg

(in der Kirche)
Dienstag 09.04. 19.30 Uhr Frauendienst in Callenberg
Sonntag 14.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abend-

mahl und Kindergottesdienst in
Grumbach

Bibelwoche:
Dienstag 16.04.13 bis
Donnerstag 18.04.13 jeweils 19.30 Uhr im Saal in Callenberg

Feste Termine:
Kurrende montags 17.15 Uhr
Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr
Chor: mittwochs19.30 Uhr
Volleyball sonntags 17.30 Uhr (in der Turnhalle)

Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung
Callenberg, Hauptstr. 50: donnerstags, 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Tel.: 037608/21719, Fax.: 037608/15123
E-Mail: pfarramt-callenberg@t-online.de

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach
und Grumbach mit Tirschheim

laden Sie ganz herzlich ein

Falken, im Februar 2013

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa und Lebensgefährten, sagen wir allen herzlichen
Dank, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt seinen Fußball- und Sportfreunden, den
Schwestern vom Pflegedienst VITALENZ, dem Bestattungsdienst Tröger sowie
Frau Ferroni für Ihre einfühlsamen Worte.

In liebevoller Erinnerung
seine Kinder Hannelore und Thomas
sowie seine Lebensgefährtin Eveline Berger
im Namen aller Angehörigen

Danksagung

Heinz Müßler

10.12.1925
13.01.2013

*
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Mittwoch, 19:00 Uhr Bibelstudium
Mittwoch, 19:35 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Mittwoch, 20:05 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 13:30 Uhr Öffentlicher Vortrag
Sonntag, 14:10 Uhr Wachtturmstudium
Themen der öffentlichen Vorträge vom 24.März 2013 bis 14. April 2013
24.03 Ist Jehova unsere Zuversicht?
31.03 Unter Christi Führung in die neue Welt
07.04 Wer ist dein Gott?
14.04 Halte dich von den Befleckungen der Welt rein
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org.

- Versammlung Falken -
Königreichssaal Limbach-Oberfrohna, Waldenburger Straße 172

Zusammenkunftszeiten der Zeugen Jehovas

ANZEIGEN

Vorsprung hatte hier unsere Jugendzüchterin Linda Weller am Ende die
Nase vorn und wurde Kreisjugendmeisterin 2012 mit der Rasse
Antwerpener Bartzwerge wachtelfarbig mit 382 Punkten. Die Ehrung
erfolgt im März auf der Kreisversammlung in Reinholdshain.
Zur Sonderschau in Niederfrohna stellte unser Zuchtfreund Ron Weller
das beste Tier bei den Antwerpener Bartzwergen (Best of Show).
In Auswertung aller Schauen konnte der Vereinsvorsitzende zur
Jahreshauptversammlung die beste Bilanz auf züchterischem Gebiet seit
der Wende ziehen.
Als Vereinsmeister konnten folgende Züchter mit dem Vereins-
wanderpokal geehrt werden.
- Kategorie Groß- Wassergeflügel und große Hühner

Zuchtfreundin Annekatrin Kutzner mit der Rasse Diepholzer Gänse
mit 282 Punkten.

- Kategorie Zwerghühner
Jugendzüchter Florian Nitschke mit der Rasse Bantam goldhalsig
mit 383 Punkten, die er zur Frohnatalschau erreichte und unserer Linda
Weller den Pokal noch in letzter Sekunde entriss.

- Kategorie Tauben
Jugendzüchter Florian Nitschke mit der Rasse Indische Pfautauben
mit Spitzkappe milky mit 381 Punkten.
Nach dreimaligem Gewinn hintereinander 2010, 2011, 2 012 geht dieser
Pokal in den endgültigen Besitz des Jugendlichen über.

- Kategorie Kaninchen
Zuchtfreund Martin Parthum mit der Rasse Thüringer mit 378.5
Punkten.

Weiterhin konnte Zuchtfreund Hans-Jürgen Richter für 60 Jahre
ununterbrochene aktive Mitgliedschaft in unserem Verein geehrt werden.

Der Vorstand beglückwünscht nochmals alle Ausgezeichneten und
Platzierten auf das Herzlichste.

Für dieses Zuchtjahr hat sich der Verein zur Ausrichtung der
Kreisschau für Groß- und Wassergeflügel sowie zur Junggeflügelkreisschau,
verbunden mit einer Lokalschau Kaninchen  am 2. und 3. November 2013
entschlossen.

Schon heute laden wir alle Einwohner unseres Ortes
zur Ausstellung in die Agrarhalle der Agrarge-
nossenschaft Langenchursdorf eG, Gewerbegebiet 7
recht herzlich ein.
Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen - bitte
schon vormerken!                 Der Vorstand des Kleintierzuchtvereins
                                                             S 721 Langenchursdorf u. U. e.V.
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OT Callenberg
Frau Ruth, Riedel zum 92. Geburtstag
Herrn Jürgen Uhlmann zum 78. Geburtstag
Frau Marianne Wolf zum 83. Geburtstag
Frau Gisela Nitschke zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Rabe zum 76. Geburtstag
Herrn Otto Kötterl zum 75 . Geburtstag
Herrn Klaus Rockstroh zum 73. Geburtstag
Frau Susanne Gasch zum 87. Geburtstag
Herrn Wolfgang Lindner zum 70. Geburtstag
Frau Anita Mehl zum 71. Geburtstag
Frau Renate Beierlein zum 73. Geburtstag
Herrn Otmar Schmidt zum 70 . Geburtstag
Frau Christine Müller zum 70. Geburtstag
Frau Käthe Müller zum 87 . Geburtstag

OT Falken
Herrn Heinz Kunze zum 78. Geburtstag
Herrn Dieter Heinig zum 71. Geburtstag
Frau Helga Lohr zum 78. Geburtstag
Frau Monika Gajeck zum 71. Geburtstag
Herrn Hans Fichtner zum 71. Geburtstag
Frau Rosmarie Rümmler zum 73. Geburtstag

OT Grumbach
Frau Anita Müller zum 76. Geburtstag
Frau Anni Schettler zum 72. Geburtstag
Herrn Frank Kluge zum 70. Geburtstag

OT Langenberg
Frau Gerta Schubert zum 78. Geburtstag
Herrn Helmut Schiller zum 75. Geburtstag
Herrn Werner Fleck zum 86. Geburtstag
Herrn Stein, Günter zum 72. Geburtstag
Herrn Heinz Hoppe zum 78. Geburtstag
Frau Helga Schreiber zum 76. Geburtstag
Frau Edith Keller zum 83. Geburtstag
Frau Wanda Löbel zum 74. Geburtstag
Herrn Manfred Pierschel zum 72. Geburtstag
Frau Ursula Müller zum 72. Geburtstag
Herrn Jürgen Möckel zum 73. Geburtstag

OT Langenchursdorf
Herrn Maywald, Reinhold zum 81. Geburtstag
Herrn Frieße, Wilfried zum 72. Geburtstag
Frau Elfriede Richter zum 85. Geburtstag
Frau Jutta Roscher zum 83. Geburtstag
Frau Sigrid Fischer zum 73. Geburtstag
Herrn Siegfried Pröhl zum 77. Geburtstag
Frau Ingeborg Hoffmann zum 85. Geburtstag
Frau Margot Neumann zum 74. Geburtstag
Frau Ingrid Ebersbach zum 76. Geburtstag
Frau Hilma Koch, Hilma zum 78. Geburtstag
Herrn Klaus Hentschel zum 70. Geburtstag
Herrn Ernst Fleischer zum 83. Geburtstag
Frau Else Koch, Else zum 78. Geburtstag
Herrn Paul Fiedler zum 84  Geburtstag
Frau LoreliesPobucky zum 73. Geburtstag
Frau Leonore Hartrampf zum 72. Geburtstag

Wir gratulieren
Die Gemeindeverwaltung Callenberg gratuliert nachträglich allen Jubilarinnen und Jubilaren, die im Monat
Februar ihren Geburtstag feierten und wünscht alles Gute, Gesundheit sowie persönliches Wohlergehen.

Herrn Dieter Leuthold zum 74. Geburtstag
Frau Hildegard Hartig zum 81. Geburtstag
Herrn Bernd Reinhold zum 72. Geburtstag

OT Meinsdorf
Frau Gerda Veit zum 94. Geburtstag
Frau Riota Lindner zum 70. Geburtstag
Frau Brigite Braczko zum 84. Geburtstag
Frau Eugenie Oesterle zum 72. Geburtstag
Herrn Siegfried Hain zum 75. Geburtstag
Herrn Herbert Veit zum 70. Geburtstag
Frau Gertraude Schüßler zum 70. Geburtstag

OT Reichenbach
Herrn Heinz Knape zum 77. Geburtstag
Herrn Ulrich Dettmann zum 82. Geburtstag
Frau Eva Schubert zum 74. Geburtstag
Frau Christa Wagner zum 75. Geburtstag
Herrn Heinz Wagner zum 76. Geburtstag
Frau Lucie Türschmann zum 90. Geburtstag
Frau Magda Knoche zum 73. Geburtstag

Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am un-terirdischen
öffentlichen oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir,
unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und
Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636
zu benachrichtigen.                                       Geschäftsführung

WAD GmbH - Havarie- und
Bereitschaftsdienst

ANZEIGE


